
5. Expertentreffen   

„Schlösser- und Herrenhäuser in der deutsch-polnischen Grenzregion“

Am 30. November 2016 fand im Collegium Polonicum zum fünften Mal eine Arbeitsrunde der o. g. 
Expertengruppe statt. Das Thema war die Nachbesprechung der gemeinsam erarbeiteten 
Wanderausstellung unter dem Titel:

Schlösserlandschaften in der deutsch-polnischen Grenzregion

Zabytkowe rezydencje w krajobrazie przygranicznych regionów Polski i Niemiec.

Die Ausstellung wurde im November 2016 während der – alle zwei Jahre stattfindenden – 
Denkmalmesse in Leipzig den interessierten Publikumskreisen erstmalig präsentiert. Das deutsch-
polnische Projekt wurde von der Jury der Leipziger Messe mit einer GOLDMEDAILLE gewürdigt. 
Darüber hinaus wurden weitere gemeinsame Initiativen im Vorfeld des herannahenden Festjahres 
2018 (European Cultural Heritage Year) besprochen. Anschließend wurden die Gäste über laufende 
Projekte an der Professur für Denkmalkunde und am Masterstudiengang SEK informiert.

Die Expertengruppe ist ein kleines – aus operativen Gründen geschlossenes – Gremium. Dessen 
Mitglieder setzen sich vor allem aus Vertretern der zuständigen Ministerialreferaten und aus den 
Leitern der Fachbehörden zusammen. An den Expertengesprächen sind insgesamt folgende 
Institutionen beteiligt:

Polen

Narodowy Instytut Dziedzictwa (NID, Warschau), Zachodniopomorski Wojewódzki Urząd Ochrony 
Zabytków, Lubuski Wojewódzki Urząd Ochrony Zabytków, Dolnośląski Wojewódzki Urząd Ochrony 
Zabytków.

Deutschland

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst des Landes Brandenburg, Brandenburgisches 
Landesamt für Denkmalpflege und Archäologisches Landesmuseum, Ministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur Mecklenburg-Vorpommern, Landesamt für Kultur und Denkmalpflege 



Mecklenburg-Vorpommern, Sächsisches Staatsministerium des Inneren, Landesamt für 
Denkmalpflege Sachsen.

Ständige Gäste: Freundeskreis Schlösser und Gärten der Mark, Die Oberlausitzische Gesellschaft der 
Wissenschaften, Stiftung Fürst-Pückler-Museum Park und Schloss Branitz, Professur für 
Denkmalkunde der Europa-Universität Viadrina.

Begleitpublikation zur Wanderausstellung.        
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